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"Die Tatsache, dass in Deutschland statistisch gesehen

alle 4 Minuten ein Einbruch geschieht, macht ein mulmiges Gefühl. Die jährlichen Einbrüche summieren sich so auf

insgesamt 160.000 pro Jahr in Deutschland. Die hohe Zahl dieser Delikte lässt uns keine Ruhe", erklärt  der

Fraktionsvorsitzende und Lehrter Abgeordnete Bernward Schlossarek.Wirksamer Einbruchschutz durch bauliche Prävention

kann ein wirkungsvolles Mittel gegen ungewollten Besuch in der Wohnung oder im eigenen Haus sein. Das Netzwerk

"Zuhause sicher", auf Initiative von Polizeibehörden ins Leben gerufen, führt die verschiedenen Akteure auf dem Gebiet des

Einbruch- und des Brandschutzes zusammen mit dem Ziel, durch Beratung und Informationen die individuelle Sicherheit zu

erhöhen. Die Beratungen und Infomaterialien geben den Hausbesitzern wichtige Tipps für bauliche Veränderungen oder

weisen auf Schwachstellen hin, die gerne vom Langfinger ausgenutzt werden.Die CDU-Fraktion möchte, dass die Region

Hannover dem Netzwerk als kommunale Partnerin beitritt, um dem Thema mehr Bedeutung zu geben. Z.B. können im

Bürgeramt Flyer des Netzwerkes ausgelegt, oder bei Bauanträgen wird eine Broschüre zum wirksamen Einbruchschutz

beigelegt. So kann sich die Bauherrin oder der Bauherr vor dem Beginn der Baumaßnahme informieren und vielleicht den

Aspekt der Sicherheit verstärkt in die Bauplanung mit aufnehmen. "Jeder Einbruch ist einer zu viel, weil nicht nur das Hab

und Gut fehlt, sondern auch das subjektive Sicherheitsempfinden geraubt wird.  Gemeinsam sollten wir dafür Sorge tragen,

dass Prävention eine größere Rolle spielt. Die Region kann eine starke Partnerin in diesem Netzwerk sein, deshalb sollte der

Eintritt möglichst schnell geschehen", sagt Schlossarek abschließend.   
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